
Amtsbezeichnung/Institution 

Vorstellung Dezernat IV  
 

Haushalts- und Finanzausschuss am 09. Mai 2016 
 



Gliederung Dezernat IV 
Dezernat IV 

 Landkreis Teltow-Fläming 

Beigeordneter und Leiter D IV - Herr Gärnter 

 

Dezernat IV 

(Herr Gärtner) 

Amt für Kataster und 
Vermessung 

Amt für Kreisentwicklung 
Amt für 

Wirtschaftsförderung und 
Investitionsmanagement 

Fluglärmschutzbeauftragter 

Schallschutzberatung 



Flughafenbelange - Herr Strogies  

 Flughafenbelange 

D IV 

Fluglärmschutzbeauftragter Schallschutzberatung 

Flughafenbelange – Herr Strogies 

 



 

Nutzung der Wirtschaftspotenziale im Umfeld des Flughafens Berlin Brandenburg 

- Besondere Bedeutung kommt dem Lärmschutz für die Anwohner im 

Flughafenumfeld zu. 

Handlungsansätze aus dem Leitbild des Landkreises Teltow-Fläming 

Flughafenbelange – Herr Strogies 

 



Fluglärmschutzbeauftragter - Leistungsspektrum 

– Entgegennahme und Auswertung Fluglärmbeschwerden 

 

 

 

 

 

Flughafenbelange – Herr Strogies 

 



– Mitwirkung bei der Ausarbeitung von Beschlüssen der Fluglärmkommission 

– Regelmäßige Auswertung der Fluglärmmessanlage 

 

Flughafenbelange – Herr Strogies 

 

Fluglärmschutzbeauftragter - Leistungsspektrum 



– Mitwirkung als TÖB in Fachplanungsverfahren 

– Beratung von Bürgern und Verwaltung zu Fragestellung rund um BER 

Flughafenbelange – Herr Strogies 

 

Fluglärmschutzbeauftragter - Leistungsspektrum 



Fluglärmschutzbeauftragter  

Produkt 511050 – Fluglärmschutzbeauftragter 

 

 

 

 

 

 

 

  

   freiwillige Aufgabe, aber verpflichtend per Verwaltungsvereinbarung vom Land  

 Brandenburg übernommen 

Flughafenbelange – Herr Strogies 

Zuweisung Land BRB – gem. Verwaltungsvereinbarung +106.000 € 

Personalkosten - 92.800 €  

Miete, andere Sachkosten -13.200 € 

Gesamtergebnis +/- 0 € 



Schallschutzberatung - Leistungsspektrum 

– Beratung von Bürgern zu allg. Fragestellungen rund um die ASE_B, ASE_E 

– Ableitung von Handlungsempfehlungen (z. B. Hartz IV) 

– Überprüfung der ASE durch Gutachter 

Flughafenbelange – Frau Brettschneider 

 



– Teilnahme an Foren zur Verbesserung der Anwohnerbeziehungen 

– Einwerben von Fördergeldern 

 

 

 

Flughafenbelange – Frau Brettschneider 

 

Schallschutzberatung - Leistungsspektrum 



Schallschutzberatung – finanziert durch Kreismittel und Landesmittel 

Flughafenbelange – Frau Brettschneider 

 

Produkt 511050 – Bürgerberatung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

       100%-ige Förderung des Landes Brandenburg, spitze Abrechnung 

        für 2017/18 100.000€ Förderung in Aussicht gestellt 

 

 

 

 

 

 

 

  

    

Zuweisung Land BRB – gem. Fördermittelbescheid +300.000 € 

Personalkosten - 198.280 €  

Miete, andere Sachkosten -125.590 € 

Veranstaltungen, Fachkonferenzen, Gutachter o. ä. -6.000 € 

Aufwendungen für externe Berater -89.000 € 

 

Gesamtergebnis 

 

-118.870 € 



Amt für Kataster- und Vermessung – Frau Thätner 

 Amt für Kataster- und Vermessung 

(A 62) 

SG  

Liegenschaftskataster 

SG  

Vermessung 
Gutachterausschuss für 

Grundstückswerte 



Das Liegenschaftskataster ist der einzige flächendeckende und aktuelle 

Nachweis aller Grundstücke und Gebäude und gewährleistet gemeinsam 

mit dem Grundbuch die rechtliche Sicherung des Eigentums am Grund  

und Boden. 

  Fläche: 2.104 km²  212.804 Flurstücke 

  Funktionalreform 1994 – Gemeindefinanzierungsgesetz 

  Kostenerstattung an die Landkreise nach Verteilermodell: 

  60 % Sockelbetrag 

  20% im Verhältnis zur Kreisfläche 

  20 % im Verhältnis der Anzahl der Flurstücke 

 

…trägt Aufgabenentwicklung und technologischer Veränderung Rechnung. 

Kataster- und Vermessungsamt – Frau Thätner 

 

Finanzierung der Katasterverwaltung 



Höhe der Kostenerstattung wurde mit Kabinettbeschluss vom 

02.09.2008 bis 31.12.2018 festgelegt.  2015  1,551 Mio € 

   2016  1,495 Mio € 

   2017  1,438 Mio € 

   2018  1,374 Mio € 

          

   +  Gebühreneinnahmen: 

   2013  458.000 € 

   2014  615.700 € 

   2015  661.300 € 

 

    -     Personalkosten: 

   2013  2,283 Mio €   

   2014  2,067 Mio €   

   2015  2,178 Mio €  

-    Sach- und Dienstleistungen,   -    Interne Leistungsbeziehungen 

  

      

     
 

 

 

Finanzierung der Katasterverwaltung 

Kataster- und Vermessungsamt – Frau Thätner 

 



ALKIS® 

 

Das Amtliche Liegenschaftskataster-Informationssystem 

in Brandenburg 

Kataster- und Vermessungsamt – Frau Thätner 

 



Flur 1 

Flur 4 

Flur 2 

Flur 3 

Flur 1 

Flur 3 

Flur 2 

Flur 4 

166 Gemarkungen; 900 Flure; 212.804 Flurstücke; 81.494 Grundbücher 

50 % einwandfreies (qualifiziertes Kataster) 

50 % altes Kataster (Urkataster) 

 

 

Kataster- und Vermessungsamt – Frau Thätner 

 

Das digitale Liegenschaftskataster 



 01.06.2016 



 01.06.2016 



 01.06.2016 



 01.06.2016 



 01.06.2016 



Titelbild des 

Grundstücksmarktberichtes 2015 :  

Ludwigsfelde WP „Ahrensdorfer 

Heide“ 

 

2014  67 Kauffälle 

2015  96 Kauffälle 

Kataster- und Vermessungsamt – Frau Thätner 

 

Gutachterausschuss für Grundstückswerte im Landkreis                   

Teltow-Fläming (und Geschäftsstelle) 



 Bodenrichtwertberatung Teltow-Fläming   zum 31.12.2015 

  13 Mitglieder des Gutachterausschusses  

  Geschäftsstelle des Gutachterausschusses 

Kataster- und Vermessungsamt – Frau Thätner 

 



Kataster- und Vermessungsamt – Frau Thätner 

 



  

  

  

 Auswertung von ca. 2.800 Kauffällen im Jahr 2015 

  860 selbstständige Baugrundstücke (2014: 650) 

  545 im Berliner Umland; 315 im weiteren Metropolenraum 
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Geschäftsjahr gesamt 

Kataster- und Vermessungsamt – Frau Thätner 

 



Mahlow, Waldblick,  150 €/m²…170 €/m²     auf 200 €/m² 

Mahlow, Wohnpark Waldblick …150 €/m²    auf 190 €/m² 

Mahlow, Wohnpark Roter Dudel, …150 €/m²    auf 160 €/m² 

Mahlow, Zentrum,…140 €/m²      auf 150 €/m²  

Mahlow, Ort       80 €/m² 

Großbeeren, Wohnpark Trebbiner Straße, …120 €/m²…   auf 145 €/m² 

Ludwigsfelde, Zentrum, …145 €/m²    auf 150 €/m² 

Ludwigsfelde, Potsdamer Straße, …135 €/m²…   auf 140 €/m² 

Ludwigsfelde, Wohnpark Ahrensdorfer Heide, von 115 €/m²     auf 125 €/m²  (96 Kauffälle) 

Siethen, Wohnpark Seestücke, 70 €/m²….90 €/m²   auf 135 €/m² 

Rangsdorf, Wohnpark Süd-West     140 €/m² 

Thyrow, Siedlung…55 €/m²…75 €/m²…    auf 85 €/m²   

 

Kataster- und Vermessungsamt – Frau Thätner 

 

Bodenrichtwertniveau für Wohnbauland in Teltow-Fläming 



Kreisentwicklungsamt – Herr Neumann 

 Kreisentwicklungsamt 

(A 61) 

Bauleitplanung 
Höhere Verwaltungsbehörde 

nach Baugesetzbuch 
Kreisentwicklung 



Leben und Gemeinschaft 
       Förderung von Dörfern und Städten als Wohn-, Kultur- und Arbeitsraum 

       … Der Landkreis unterstützt dort die Kommunen bei der planerischen Bewältigung der  

       damit verbundenen Anforderungen. Dabei geht es insbesondere um die  

       Flächenbereitstellung und um die erforderliche Infrastrukturausstattung … 

       Förderung einer stabilen und umweltgerechten Siedlungsentwicklung 

       Der Landkreis orientiert auf eine nachhaltige, am Bedarf ausgerichtete  

       Siedlungsentwicklung und unterstützt die planenden Kommunen. Vor dem Hintergrund der  

       demografischen Veränderungen setzt sich der Landkreis dafür ein, Funktionen zu bündeln  

       und entsprechende Erreichbarkeiten zu gewährleisten … 

       Stärkung der interkommunalen … Zusammenarbeit 

       … setzt sich der Landkreis für einen themenübergreifenden Ausbau der interkommunalen 

       Zusammenarbeit ein … 

Kreisentwicklungsamt – Herr Neumann 

Handlungsansätze aus dem Leitbild des Landkreises Teltow-Fläming 



Kreisentwicklungsamt – Herr Neumann 

 

Kreisentwicklung - Aufgaben 

Amtsleitung (61.0) 
 

Leitungs- und Fachaufgaben 

 Gewährleistung der Aufgabenerledigung und Vertreten der Belange des Amtes im Innen- bzw. 

Außenverhältnis, Vertretung des Dezernenten 

  

Sicherung allg. Geschäftsangelegenheiten sowie Verwaltungsaufgaben im Innenverhältnis  

 Berichte und Zuarbeiten für Verwaltungsleitung und Abgeordnete, Erarbeitung von 

Sitzungsvorlagen (Dienstberatung, Kreistag), fachliche und organisatorische Betreuung des 

Ausschusses für Regionalentwicklung und Bauplanung 

  

Höhere Verwaltungsbehörde nach Baugesetzbuch 

 Gesetzliche Prüfung und Genehmigung von Bauleitplänen (FNP, BP), einschl. Beratung in 

Fragen des Bauplanungsrechts 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

    



Leben und Gemeinschaft 
        Förderung von Dörfern und Städten als Wohn-, Kultur- und Arbeitsraum 

        … Er berücksichtigt dabei die verschiedenen demografischen, sozialen und strukturellen  

        Verhältnisse und befördert die Entwicklung des Gesamtraums … 

        Förderung einer stabilen und umweltgerechten Siedlungsentwicklung 

        … Der Landkreis unterstützt grundsätzlich den versorgungssichernden Ansatz Zentraler  

        Orte mit den kreislichen Mittelzentren Luckenwalde, Ludwigsfelde, Jüterbog und Zossen. Er  

         wirkt auf ein insgesamt ausgewogenes Netz anerkannter Zentren hin, das zur Sicherung  

         der Daseinsvorsorge insbesondere im ländlichen Raum beiträgt … 

        … Der Landkreis unterstützt Aktivitäten, die geeignete ehemalige Militärflächen einer zivilen 

        Nutzung zuführen. 

Kreisentwicklungsamt – Herr Neumann 

Handlungsansätze aus dem Leitbild des Landkreises Teltow-Fläming 



Gesundheit und Umwelt 
         Schutz von Umwelt und Klima 

         … Beim Ausbau der Windenergie- und Biogasnutzung unterstützt er eine ausgewogene  

         räumliche Steuerung. Er setzt sich für Verfahren und Maßnahmen ein, die zur  

         Verringerung von Akzeptanzproblemen beitragen. 

 

         Weitere Handlungsansätze Mitwirkung/Beratung Bauleitplanung analog Höhere 

         Verwaltungsbehörde 

Kreisentwicklungsamt – Herr Neumann 

 

Handlungsansätze aus dem Leitbild des Landkreises Teltow-Fläming 



Sachgebiet Bauleitplanung (61.1) 

  

Ermittlung von Planungsgrundlagen  

 Strukturuntersuchungen, Bestandsaufnahmen, Führung eines 

Raumordnungskatasters  

  

Grundsatzplanung zur Entwicklung des Landkreises  

 planerische Grundsatzfragen, Auswertung übergeordneter Planungsvorstellungen, 

Raumbeobachtung sowie kreisliche Entwicklungskonzepte/Leitbilder 

  

 

 

Kreisentwicklungsamt – Herr Neumann 

 

Kreisentwicklung – Aufgaben (61.1) 



Mitwirkung bei der Landes- und Regionalplanung  

 Landesentwicklungspläne, Regionalpläne, informelle Entwicklungsstrategien zu 

Nachhaltigkeit, Demografie und Raumentwicklung etc.), Bündelung fachlicher 

Stellungnahmen der Kreisverwaltung 

  

Kreisentwicklungsamt – Herr Neumann 

 

Kreisentwicklung – Aufgaben (61.1) 

Beurteilung sonstiger raumbedeutsamer Planungen  

 Raumordnungsverfahren, Zielabweichungen, Planungen, Gutachten und 

Einzelgenehmigungen der angrenzenden Landkreise und Länder 

  

Mitwirkung bei der Nachnutzung von Konversionsstandorten 

 Koordinierungsaufgaben, Mitwirkung beim Verkauf von WGT-Liegenschaften, Bündelung 

fachlicher Stellungnahmen der Kreisverwaltung 
 



Mitwirkung an der Bauleitplanung der Kommunen einschließlich Satzungen nach BauGB 

 Beurteilung von Planungen, Erarbeitung gebündelter kreislicher Stellungnahmen 

  

 

 

Kreisentwicklungsamt – Herr Neumann 

 

Kreisentwicklung – Aufgaben (61.1) 

Beratung von Planungsträgern, Planern und Investoren zur Bauleitplanung 

 Unterstützung in Verfahrensfragen, Beratung bei investiven Maßnahmen zur Schaffung 

des Bau- und Planungsrechts 

  

Planungsrechtliche Mitbeurteilung von Vorhaben/Planungen nach anderen 

Fachgesetzen 

 Flurneuordnungsmaßnahmen, Immissionsschutzverfahren, Maßnahmen nach 

Naturschutz- und Wasserrecht, Umweltverträglichkeitsprüfungen, Abgrabungen i. R. d. 

Bergrechts, ILE-/LEADER-Fördermittelanträge der Kommunen 



Verwaltung und Finanzen 
         Ausbau und Nutzung der bürgerorientierten Online-Dienstleistungen 

         … Die Nutzungsmöglichkeiten des Geografischen Informationssystems werden  

         weiterentwickelt. 

 

          

Kreisentwicklungsamt – Herr Neumann 

Handlungsansätze aus dem Leitbild des Landkreises Teltow-Fläming 



Thematische Arbeit mit dem geografischen Informationssystem (GIS) zu allen 

Fachplanungen sowie für die Nutzung Dritter (z. B. Flyer und Internetauftritte) 

 GIS-Datenbanken (Bauleitplanungen, Rad- und Wanderwege, Straßen, 

Windkraftanlagen, Regionalplanung, Flughafen ISO-Lärmschutzlinien), 

Programmierung neuer Anwendungen (z. B. Schilderkataster), thematische Karten 

( Umstufung, Radwege etc.), ämterübergreifende Bearbeitung von GIS-Themen 

 

  

 

Kreisentwicklungsamt – Herr Neumann 

 

Kreisentwicklung – Aufgaben (61.1) 



Handlungsansätze aus dem Leitbild des Landkreises Teltow-Fläming 

Wirtschaft und Tourismus 
         Sicherung und Fortentwicklung der Infrastruktur 

         … Der Landkreis trägt mit einer ausgewogenen Infrastruktur zu bestmöglichen 

         Bedingungen für sämtliche Lebens- und Wirtschaftsentscheidungen bei und setzt sich für  

         ihre Erhaltung ein. Qualität, Leistungsfähigkeit und Wirtschaftlichkeit sowohl der Verkehrs- 

         als auch der touristischen Netze sollen fortwährend optimiert werden. 

         Förderung eines vielseitigen und nachhaltigen Tourismus … 

         … deshalb werden Erhalt und Entwicklung der Infrastruktur auch in Zukunft gefördert. 

Leben und Gemeinschaft 
         Sicherung der Mobilität …  

         … Der Landkreis sichert die Mobilität seiner Einwohner … (auch im erweiterten Sinne und 

        bezogen auf die Gewährleistung attraktiver  Wohn- und Lebensbedingungen) 

 

 

 
Kreisentwicklungsamt – Herr Neumann 



SG Kreisentwicklung (61.2) 
 

Verkehrsplanungen 

 Gesamtverkehrskonzept, Zusammenarbeit mit den Verkehrsträgern Straße, Bahn, 

Luft, Beurteilung von Bundes-/Landesstraßenplanungen, Bahnverkehrsanlagen, 

Planungen zum Flughafen Schönefeld, der Verkehrs-/ Sonderlandeplätze und 

Verkehrsplanungen der Gemeinden sowie Erarbeiten der kreislichen Stellungnahmen 
 

Planung von Kreisstraßen einschl. straßenbegleitender Radwege sowie auf 

Grundlage von Planungsvereinbarungen mit Bund/Land 

 Vorbereitung und Durchführung gemäß HOAI sowie Organisation der Bauvorhaben 

und TÖB-Beteiligung, finanzielle Sicherstellung, Erörterung der Maßnahmen vor 

politischen Gremien, Durchführung erforderlicher Planfeststellungen 

  

 

Kreisentwicklungsamt – Herr Neumann 

 

Kreisentwicklung – Aufgaben (61.2) 



Vergabe von Gutachten und sonstigen Planungen 

 Einholen und Prüfen von Kostenangeboten, Ausarbeitung von Verträgen, Auswertung 

und Umsetzung der Ergebnisse (Radverkehrsanalyse, touristisches Leitsystem) 
 

Kreiswegewart/Wegewart 

 Markierung touristischer Wege, Überwachung/Sicherstellung der 

Verkehrssicherungspflichten, GPS-gestützte Erfassung von touristischen Wegen sowie 

Beschilderung 

 

 
 

Ausweisung sowie Planung / Bau von sonstigen touristischen Wegen 

 Erstellen und Fortschreiben touristischer Konzepte (Rad-, Wanderwege etc.), 

Vorbereitung und Durchführung Planung/Bau, Projektsteuerung, Akquirieren von 

Fördermitteln/Baumitteln, Erörterung der Maßnahmen vor politischen Gremien 

  

Kreisentwicklungsamt – Herr Neumann 

 

Kreisentwicklung – Aufgaben (61.2) 



Widmung und Einstufung von öffentlichen Straßen 

 Widmung, Umstufung und Ein-/Teileinziehung von Straßen in Baulastträgerschaft 

des LK TF, Mitwirkung bei den Verfahren anderer Straßenbaulastträger 
 

Beteiligung nach anderen Fachgesetzen und Beurteilung von 

Vorhaben/Planungen Dritter 

 Flurneuordnungsmaßnahmen (Wege), Maßnahmen nach Naturschutz- und 

Wasserrecht, Infrastrukturmaßnahmen (Trinkwasser, Abwasser, Elektro, Gas, Öl) 

 

Sicherung allgemeiner Geschäftsangelegenheiten sowie Verwaltungsaufgaben  

 Betreuung der AG Mobilität, AG Dresdner Bahn, AG Wege, 

Haushaltsangelegenheiten, Anordnungswesen, Controlling für das A 61 

 

Kreisentwicklungsamt – Herr Neumann 

 

Kreisentwicklung – Aufgaben (61.2) 



Kreisentwicklung  

Kreisentwicklungsamt – Herr Neumann 

Produkt 511010 – Kreisentwicklung – Erträge  

 

  Das Kreisentwicklungsamt ist kein gebühren- bzw. kostenerwirtschaftendes 

 Amt und verfügt somit über keine „klassischen“ Ertragsquellen 

 

 

 

 

 

 

 

  

    

Zuwendungen und allgemeine Umlagen 44.860 €  

Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 50 € 

Privatrechtliche Leistungsentgelte 1.500 € 

Kostenerstattungen und Kostenumlagen 15.000 € 

 

= Erträge aus laufender Verwaltungstätigkeit 

 

61.410 € 



Kreisentwicklungsamt – Herr Neumann 

 

Kreisentwicklung 

Produkt 511010 – Kreisentwicklung – Aufwendungen 

 

 

 

 

 

  

    

Personalaufwendungen 860.260 € 

Versorgungsaufwendungen 24.270 € 

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 20.340 € 

Abschreibungen 17.170 € 

Sonstige ordentlichen Aufwendungen 34.950 € 

 

= Aufwendungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 

 

956.990 € 

 
 

Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 

 
 

26.750 € 



Kreisentwicklungsamt – Herr Neumann 

 

Kreisentwicklung 

Produkt 511010 – Kreisentwicklung – Ergebnis  

 

 

 

 

 

  

    

Gesamtergebnis 2016 -922.330 € 

Gesamtergebnis 2015 -917.370 € 

Mehrbedarf 4.960 € 



Kreisentwicklung  

Kreisentwicklungsamt – Herr Neumann 

Produkt 511010 – Kreisentwicklung – Investitionen  

 

  

 

 

 

 

 

 

 

  

    

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 200.000 €  

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 293.880 € 

 

= Saldo Investitionstätigkeit 

 

-93.880 € 



Kreisentwicklungsamt – Herr Neumann 

 

Kreisentwicklung 

Produkt 511010 – Kreisentwicklung – Investitionen  

 

 

 

 

 

  

    

Saldo Investitionstätigkeit 2016 -93.880 € 

Saldo Investitionstätigkeit 2015 -38.400 € 

Mehrbedarf 55.480 € 



Amt Wirtschaftsförderung und Investitionsmanagement – Herr Trebschuh 

 Amt für Wirtschaftsförderung und 
Investitionsmanagement 

(A 80) 

SG  

Wirtschaft 

SG  

Arbeitsmarktpolitik 

SG  

Tourismus 



Sachgebiet Wirtschaft-Wirtschaftsförderung 

Handlungsansätze aus dem Leitbild des Landkreises Teltow-Fläming 

Leben und Gemeinschaft  

 Stärkung der interkommunalen und partnerschaftlichen  Zusammenarbeit  

Wirtschaft und Tourismus 

 Sicherung und Fortentwicklung der Infrastruktur  

 Stärkung der mittelständischen Wirtschaft, zielgerichtet Arbeitskräftesicherung  

 Schaffung neuer und Sicherung bestehender Arbeitsplätze  

 Nutzung der Wirtschaftspotenziale im Umfeld des Flughafens BER 

Bildung und Kultur 

 Vernetzung von Kultur, Wirtschaft und Tourismus  

Verwaltung und Finanzen 

 Langfristige Sicherung eines ausgeglichenen Haushalts und der Liquidität 

Amt Wirtschaftsförderung und Investitionsmanagement 

Herr Trebschuh  

 



Amt für Wirtschaftsförderung und Investitionsmanagement 

Herr Trebschuh 

 

Aufgaben: 

 

Investitionsmanagement: 

- Zentraler Ansprechpartner in der Kreisverwaltung für die Akquise und Unterstützung von   

  Investitionsvorhaben im LK TF.  

- Hilfestellung und Unterstützung für Investoren bei Genehmigungsverfahren innerhalb der Verwaltung. 

- Fertigen von Stellungnahmen zu geplanten Investitionsvorhaben im Rahmen der 

  Gemeinschaftsaufgabe zur Verbesserung der Regionalen Wirtschaftsstruktur (GRW)  

  

Netzwerk Mittelstand und Fachkräftesicherung:  

- Betreuung von Kleinen und Mittelständischen Unternehmen im Landkreis Teltow-Fläming zur  

  optimalen Begleitung unternehmerischer Herausforderungen wie Fördermittelberatung und  

  Unterstützung bei der Fachkräftesicherung 

- Durchführung von Netzwerksitzungen zum optimalen Informationsaustausch zwischen allen  

  relevanten Institutionen  (Kammern, Banken, Verbände, Bildungsträger, Projektträger usw.) 

  
 

  

 

Sachgebiet Wirtschaft / Wirtschaftsförderung 



Amt für Wirtschaftsförderung und Investitionsmanagement  

Herr Trebschuh 

 

Netzwerk Schule- Wirtschaft: 

- Organisation und Durchführung der Berufsorientierungstourneen zur besseren Berufsorientierung  

  von Schülerinnen und Schülern der kreislichen Oberschulen 

  und auf dem Gebiet der Erneuerbaren Energien mit den kreislichen Gymnasien   

- Organisation und Durchführung von Unternehmensbesuchen mit allen Akteuren aus dem Gebiet  

  der Berufsberatung (Arbeitsagentur, Jobcenter, Jugendberufsagentur, Berufsberater,    

  Berufseinstiegsbegleiter)  

- Organisation von regelmäßigen Netzwerksitzungen zu speziellen Themen der Berufsorientierung  

 

Gewerbegebiete:  

- Erfassung und Dokumentation der Gewerbegebietsentwicklung im Landkreis für die  

  kreisangehörigen Städte und Gemeinden sowie das Amt Dahme in Zusammenarbeit mit dem   

  Brandenburg Business  Guide und dem Ministerium für Wirtschaft und Energie 

 

Wirtschaftswoche: 

- konzeptionelle und inhaltliche Organisation und Durchführung der Wirtschaftswoche TF 

Sachgebiet Wirtschaft / Wirtschaftsförderung 



Amt für Wirtschaftsförderung und Investitionsmanagement 

Herr Trebschuh 

 

 

  

Breitbandinitiative Teltow-Fläming: 

- Organisation und Koordinierung der Erschließung des Landkreises mit leistungsfähigen  

  Breitbandanschlüssen 

- Konzeptionelle und inhaltliche Umsetzung der neuen Breitbandrichtlinie des Bundes für alle 

  kreisangehörigen Städte und Gemeinden sowie das Amt Dahme 

     

Erneuerbare Energien: 

- Vernetzung der Aktivitäten der Kommunen und Unternehmen im Bereich Erneuerbare Energien in  

  Kooperation mit der Klimakoordinierungsstelle im Umweltamt  

 

KGSt -Vergleichsring Wirtschaftsförderungen: 

- Beteiligung am Vergleichsring der Wirtschaftsförderungen in der BRD 2016 sowie Teilnahme an  

  einer Unternehmensbefragung durch die Hochschule Harz 

- Erarbeitung eines einheitlichen Kennzahlensystems für Wirtschaftsförderungen  

  

 

Sachgebiet Wirtschaft / Wirtschaftsförderung 



Amt für Wirtschaftsförderung und Investitionsmanagement 

Herr Trebschuh 

 

Sachgebiet Wirtschaft / Wirtschaftsförderung 

Produkt:  571010 Wirtschaftsförderung  

 

Gesamtergebnis 2016:        - 298.060 € 

 

davon Personalkosten:           188.300 € 

Miete Zinnaer Straße 34:       55.000 € 

Aufwand Grundstücke :       15.000 € 

Unterhalt Grundstücke und Geräte:        4.500 €     74.500 € 

Mitgliedsbeiträge (FKVV Horstwalde e. V., VAB e.V.)     1.100 € 

Zuschuss Verbraucherzentrale:       10.200 €                                  a   

Aufwand Personalkosten plus „artfremde Kosten“:        274.100 € 

 

Aufwand für operative Aufgaben Wirtschaftsförderung:        23.960 € 

(PwC und KGSt- Vergleichsring der WiFö schätzen ein, dass Personalansatz und finanzielle Ausstattung 

nicht den Anforderungen entsprechen) 



Sachgebiet Wirtschaft-ÖPNV 

 

Handlungsansätze aus dem Leitbild des Landkreises Teltow-Fläming 

 

Leben und Gemeinschaft  

 Sicherung der Mobilität durch bedarfsgerechten ÖPNV 

 Förderung von Seniorenarbeit und Barrierefreiheit 

 Stärkung der interkommunalen und partnerschaftlichen  Zusammenarbeit  

 

Amt für Wirtschaftsförderung und Investitionsmanagement 

Herr Trebschuh 

 



Sachgebiet Wirtschaft-ÖPNV 

 

Aufgaben:  

 

 Wahrnehmung der Rolle als Aufgabenträger des übrigen ÖPNV im Rahmen  der 

Daseinsvorsorge als pflichtige Selbstverwaltungsaufgabe  

 

 Organisation der Zusammenarbeit zwischen den Verkehrsunternehmen, dem Ministerium für 

Infrastruktur und Landesplanung (MIL), dem Landesamt für Bauen und Verkehr (LBV), dem 

Verkehrsverbund Berlin-Brandenburg (VBB), anderen Landkreisen, Trägern öffentlicher 

Belange und Kommunen (Abschluss von Vereinbarungen, Ausreichung finanzieller Mittel zur 

Finanzierung von Maßnahmen der Infrastrukturverbesserung) 

 

 Mitarbeit der Sachbearbeiterin in der Arbeitsgruppe der Aufgabenträger im VBB und im 

Nahverkehrsbeirat des Landkreises  

 

Amt für Wirtschaftsförderung und Investitionsmanagement 

Herr Trebschuh 

 



Sachgebiet Wirtschaft-ÖPNV 

 

Produkt: 547010 Öffentlicher Personennahverkehr  

Gesamtergebnis 2016 (Plan 2016):      3.078.310 € 

Erträge gesamt        5.298.100 € 

- Landeszuweisungen    4.713.250 €   

- Zuweisungen von Kommunen        368.000 € 

- Zuweisungen von anderen AT        216.850 € 

Aufwand gesamt (ohne Abschreibungen)      8.376.410 € 

darunter: 

- Personalaufwand             93.510 € 

- Inanspruchnahme von Rückstellungen       - 185.600 € 

- Weiterleitung der Erträge an die Verkehrsunternehmen    5.098.100 € 

- Zahlungen an benachbarte LK, Mitgliedsbeitrag, Verkehrsplanung      173.800 € 

- Zahlungen an Kommunen zur Förderung der Infrastruktur           385.600 € 

Aufwand kreisliche Mittel zur Finanzierung des ÖPNV:     2.811.000 €  
 

Amt für Wirtschaftsförderung und Investitionsmanagement 

Herr Trebschuh 

 



Sachgebiet Arbeitsmarktpolitik 

Handlungsansätze aus dem Leitbild des Landkreises Teltow-Fläming 

Leben und Gemeinschaft  

 Stärkung der interkommunalen und partnerschaftlichen  Zusammenarbeit  

Thema: Wirtschaft und Tourismus 

 Stärkung der mittelständischen Wirtschaft, zielgerichtete Arbeitskräftesicherung 

 Schaffung neuer und Sicherung bestehender Arbeitsplätze, Förderung von 

       Existenzgründungen 

Thema: Soziales 

 Integration arbeitsloser Menschen in den Arbeitsmarkt 

 Integration von Menschen mit Behinderung in den Arbeitsmarkt 

Thema:  Familie und Kinder 

 Einsatz für das Wohl der jungen Menschen und Familien 

Amt für Wirtschaftsförderung und Investitionsmanagement 

Herr Trebschuh 

 



Amt für Wirtschaftsförderung und Investitionsmanagement  

Herr Trebschuh 

 

Aufgaben: 

 

- Umsetzung der aktiven Arbeitsmarktpolitik im Landkreis unter Beachtung der regionalen          

  Besonderheiten 
  

- Inhaltliche, organisatorische und finanzielle Verantwortung für die Umsetzung von ESF-,   

  Bundes- und Landesarbeitsförderprogramme  
  

- Akquise von Fördermitteln und Prüfung der Voraussetzungen für die Beantragung 
  

- Beobachtung und Analyse der Entwicklung des Arbeitsmarktes unter Beachtung der Struktur  

  der Wirtschaft im Landkreis 
  

- Erarbeitung von Handlungsvorschlägen und Konzepten 
  

- Management und Koordinierung der Zusammenarbeit mit den Partnern der aktiven  

  Arbeitsmarktpolitik, Jobcenter, Arbeitsagentur, Kammern, Sozialpartner, Gesellschaften,   

  Unternehmen und Trägern von Maßnahmen u.a. 

  

  

  

Sachgebiet  Arbeitsmarktpolitik   



Amt für Wirtschaftsförderung und Investitionsmanagement  

Herr Trebschuh 

 

Besonderheiten: 
  

Weiterreichung von Fördermitteln (ESF, Bund, Land, Landkreis) auf der Grundlage des 

Zuwendungsrechts. 

Stellen sind teilweise im erheblichen Umfang durch den ESF finanziert. 

 

Folgende ESF-, Bundes- und Landesprogramme für Arbeitsmarktförderung werden derzeit im 

Sachgebiet bearbeitet und umgesetzt: 

- Landesförderprogramm „Arbeit für Brandenburg“ 

- ESF-Förderprogramm „Integrationsbegleitung plus Familie“ 

- ESF-Förderprogramm „Lotsendienst“, 

 

und die Verwendungsnachweisbearbeitung für die Bundesprogramme „Bürgerarbeit“ , 

„Kommunalkombi“ und das ESF-Förderprogramm „Regionalbudget“ 

Sachgebiet  Arbeitsmarktpolitik   



Amt für Wirtschaftsförderung und Investitionsmanagement  

Herr Trebschuh 

 

 

Bisher erreichte Ergebnisse: 
  

Insgesamt  konnten in der letzten ESF- Förderperiode 4045 Teilnehmer in den umgesetzten 

Arbeitsförderprogrammen betreut und begleitet werden. 950 Menschen wurden bisher in Arbeit, 

Ausbildung oder in die Selbstständigkeit vermittelt bzw. geführt . Dies entspricht einer 

Vermittlungsquote von 23,5% und ca. 70% der Teilnehmer waren langzeitarbeitslose 

Menschen!   

Aber auch die nicht vermittelten Menschen konnten beraten und bei der Meisterung ihrer 

schwierigen Lebenssituation geholfen werden. In den Maßnahmen war Ihnen eine soziale 

Teilhabe am gesellschaftlichen Leben möglich und sie konnten wenigstens befristet  

wieder einer sinnvollen Tätigkeit nachgehen. 

Man kann davon ausgehen, dass bei jeden in Arbeit vermittelten Langzeitarbeitslosen Kosten 

der Unterkunft im Kreishaushalt eingespart werden. Im Programm „Arbeit für Brandenburg“ 

waren es 2015 durchschnittliche monatliche Einsparungen pro Teilnehmer in Höhe von 197,78 € 

 

Sachgebiet  Arbeitsmarktpolitik 

 



Sachgebiet  Arbeitsmarktpolitik  

 

 

 

Produkt:  342010 Regionale Arbeitsmarktpolitik 

 

Zuweisung ESF-“Lotsendienst“    +/-185.000 € 

Zuweisung ESF- Integrationsbegleitung      +/-411.640 €  

davon Personalkostenzuschuss LD+ IB      +266.640 € 

Andere sonstige Transferträge (Arbeit für Brandenburg)    +/-26.250 € 

Zuweisung Kreismittel an die Träger (Arbeit für Brandenburg)       -22.250 € 

Zuschuss für Arbeitsfördermaßnahmen         -10.000 €  

 

Gesamtergebnis 2016 lt. Planung:       -153.970 € 

davon Sachkosten Kreishaushalt:       -  32.250 € 

Aber Einsparung KdU bei AfB       +  16.500 € 

               

 

 

Amt für Wirtschaftsförderung und Investitionsmanagement 

Herr Trebschuh 

 



Sachgebiet Tourismus 

Handlungsansätze aus dem Leitbild des Landkreises Teltow-Fläming 

Leben und Gemeinschaft  

 Förderung des Breitensports  

 Stärkung der interkommunalen und partnerschaftlichen  Zusammenarbeit  

 

Thema: Wirtschaft und Tourismus 

 Förderung eines vielseitigen und nachhaltigen Tourismus, insbesondere in der Flaeming- 

       Skate-Region 

 

Thema: Bildung und Kultur  

 Vernetzung von Kultur, Wirtschaft und Tourismus  

 

Amt für Wirtschaftsförderung und Investitionsmanagement 

Herr Trebschuh 

 



Sachgebiet Tourismus 

Aufgaben:  
 

 Vermarktung der Flaeming-Skate und Betreibung der Skate-Arena Jüterbog  
 

 Organisation und Sicherstellung der Zusammenarbeit mit dem Tourismusverband 
 

 Fläming e. V. , der Tourismus-Marketing Brandenburg GmbH und weiteren Vereinen und 

Verbänden im In- und Ausland 
 

 Organisation und inhaltliche Begleitung des Netzwerkes Tourismus Teltow-Fläming  
 

 Betreuung touristischer Leistungsträger im Landkreis bei der Entwicklung und Vermarktung 

ihrer Angebote für die Gäste im Landkreis  

 Vorbereitung, Steuerung und Realisierung von touristischen Höhepunkten im Landkreis    

 Repräsentation der Region während touristischer Veranstaltungen unterschiedlichster Art im 

Land Brandenburg und darüber hinaus  

Amt für Wirtschaftsförderung und Investitionsmanagement 

Herr Trebschuh 

 



Sachgebiet Tourismus 

Aufgaben: 

 Organisatorische Verantwortung für die Vorbereitung und Realisierung der Teilnahme an 

Messen (z. B. ITB, Grüne Woche, Berlin-Vital) 

 

 Wahrnehmung der Koordinierungsfunktion für den Tourismus im Landkreis (über die 

Betreuung der „Flaeming-Skate“ hinaus) wird schrittweise vorgenommen, so    z. B. bei der 

Vermarktung des Landkreisprojektes „Musemsdorf Glashütte“ und Zusammenarbeit mit der 

„Bücherstadt Wünsdorf“ und „Naturpark Nuthe-Nieplitz“    

  

Amt für Wirtschaftsförderung und Investitionsmanagement 

Herr Trebschuh 

 



Sachgebiet Tourismus 

Produkt: 575010 Tourismus 

 

Gesamtergebnis 2016:      -383.290 € 

davon Personalkosten:        125.510 € 

Unterhaltung Skate-Arena Jüterbog:     24.800 € 

Bewirtschaftungskosten Skate-Arena:    21.300 €    201.100 € 

Zuschuss Tourismusverband Fläming e.V.:  155.000 € 

Aufwand Personalkosten plus indirekte Aufgaben*     326.610 € 

 

Aufwand für operative Aufgaben Tourismus:        56.680 € 

 

* Immobilienunterhaltung und Mitgliedsbeitrag Tourismusverband  

 

 

Amt für Wirtschaftsförderung und Investitionsmanagement 

Herr Trebschuh 

 



Amtsleitung   

Aufgaben:  

 Leitung des Amtes  

 Wirtschaftsförderungsbeauftragter und Investitionsmanager des Landkreises TF  

 Ansprechpartner für die wirtschaftliche Zusammenarbeit mit den Partnerregionen und 

anderen Regionen im In- u. Ausland 

 Ansprechpartner für die EU-Förderprogramme ESF und EFRE 

 Verantwortlich für die Umsetzung der Arbeitsmarktprogramme im Landkreis TF 

 Fachliche Begleitung des Ausschusses für Wirtschaft des LK TF 

 Vertretung des Landkreises als Mitglied im  

  Beirat der Zukunftsagentur Brandenburg GmbH (ZAB)  

  Beirat der Gesellschafter des Verkehrsverbundes Berlin-Brandenburg (VBB) 

  Verwaltungsausschuss der Agentur für Arbeit Potsdam  

  Beirat des Jobcenters TF 

  Nahverkehrsbeirat des Landkreises TF  

Amt für Wirtschaftsförderung und Investitionsmanagement 

Herr Trebschuh 

 



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 
Detlef Gärtner 

Beigeordneter und Leiter Dezernat IV 

des Landkreises Teltow-Fläming 

Tel. 03371 608-4000 

 


